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Was uns derSpessart  Gutes bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-9798 69
Mobil 0160-188 99 40

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste
+ Vereine + Familienfeiern
+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus



3

Grußwort 
Die neue Saison des "alten" Spielertrainers Michael Kaiser,der Anfang Juli seinen 30.Ge-
burtstag feierte, begann wie immer mit dem Marktpokal.Leider endete er für die Brücker
Mannschaft bereits nach der Vorrunde. Aus den ersten sieben Saisonspielen wurden fünf
Siege geholt.Die beiden Niederlagen resultieren aus den Spielen gegen den Mitfavoriten
und aktuellen Tabellenführer Großwelzheim und zuletzt in Blankenbach.In beiden Spie-
len wäre mehr drin gewesen.Dennoch stehen wir derzeit auf einem guten 2.Platz.Der
bisherige Saisonverlauf zeigt,dass ein Platz unter den Top 5 auf jeden Fall drin ist.

Die 2.Mannschaft spielt seit Saisonbeginn mit unserem Kooperationspartner Mensen-
gesäß zusammen.Wie leider zu erwarten war,spielen nur zwei bis drei Spieler einigerma-
ßen regelmäßig. Einige haben ihre Karrieren beendet oder lassen sich einfach nicht mehr
blicken.Das zeigt, dass es die richtige Entscheidung war, die SG einzugehen.Ein eigen-
ständiger Spielbetrieb wäre nicht realisierbar gewesen.

Auch die neue Runde der JFG Mittlerer Kahlgrund sowie der Kleinfeldmannschaften hat
begonnen.Hierzu darf ich allen den größtmöglichen Erfolg wünschen.

Zum Schluss bedanke ich mich im Namen des Vereins bei allen Helfern des diesjährigen
Ortspokals,der etwas besser besucht war als zuletzt und immer noch eine der Hauptein-
nahmequellen unseres Vereins ist.

Mit sportlichen Grüßen Alexander Staab

Anmeldung:ab 19 Uhr, Startgebühr:10,– €

1.Platz 250,– €*
2.Platz 150,– €*
3.Platz 100,– €*
4.Platz 50,– €*

* mindestens 56 Teilnehmer

Preisschafkopf
Fr.,11.10.19, 20Uhr 
Sportheim Brücken

Veranstalter: FV Viktoria Brücken,Alzenauerstr.106,63776 Mömbris

Altpapiersammlung 

15.10.–19.10.19auf dem Sportgelände
in Brücken
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Herrenmannschaften Saison2019/20 AK-Gr1 AB / BK-Gr1 AB

1.Spieltag

FSV Glattbach – Vikt oria Brücken 1:2 11.08.2019
Das erste Verbandsspiel der A-Klasse-Saison 2019/2020 führte die Viktoria,die ohne ihren Spielertrainer
M.Kaiser auskommen musste,zum Auswärtsspiel in Glattbach.
Die Gäste begannen das Spiel in offensiver Ausrichtung und attackierten den Gegner bereits an dessen
eigenem Strafraum.Trotzdem versuchte sich Glattbach immer wieder spielerisch zu befreien,was jedoch
ein ums andere Mal in guten Torgelegenheiten für Brücken endete. Die Führung brachte allerdings ein
Eckball,den M.Muth in bekannter Manier einnetzte (12.Minute).Brücken blieb weiter am Drücker,press-
te hoch und erarbeitete sich frühe Ballgewinne. Erneut war es ein Kopfball, welchen T. Gerigk nach
gekonnter Vorarbeit von P. Herbert einnickte (21.).Sodann ließ der Druck der Gäste etwas nach,sodass
Glattbach immer wieder das Geschehen in die Hälfte der Viktoria verlagern konnte, ohne sich jedoch
Torchancen erspielen zu können.Nach einem Eckball klärte Brücken einmal nicht konsequent,sodass im
Nachsetzen Glattbach aus gut 16 Metern Torentfernung der Anschlusstreffer gelang (39.).Damit ging es
in die Pause.
Zu Beginn der zweiten Hälfte nahm Brücken wieder das Heft des Handelns in die Hand und spielte auf
das dritte Tor. Trotz einer Fülle an hervorragenden Torchancen sollte dies nicht gelingen, auch weil
Glattbachs Keeper S.Herrmann stark parierte. Mit zunehmender Spielzeit wurden die Gastgeber wieder
mutiger und drängten nach vorne. Nennenswerte Chancen sprangen dabei nicht heraus, dafür jedoch
Kontergelegenheiten für die Viktoria,die aber allesamt ohne Ertrag blieben.
So blieb es am Ende bei einem knappen 2:1 Auswärtssieg für Brücken,der nach Spielverlauf deutlich
höher hätte ausfallen müssen. TG
Aufstellung: Behl D.- Bozem S.,Muth,Geis M.- Ferrara,Gerigk,Wissel,Bathon,Mader - Nees J.,Herbert P.
Einwechslungen: Raffelt (45.),Schöfer (45.),Glaser (53.) Tore: 0:1 Muth (12.),0:2 Gerigk (21.),1:2 (39.)

SV Schöllkrippen II – SG Mensengesäß II / Brücken II 2:0
Eingesetzte Spieler: -

2.Spieltag

Bavaria Wiesen II – Vikt oria Brücken 0:4 18.08.2019
Die abenteuerlichen äußeren Bedingungen beim letzten Aufeinandertreffen vor fünf Monaten noch in
bester Erinnerung, ging es zum zweiten Saisonspiel bei schönstem Wetter nach Wiesen,um gegen die
Reserve des Kreisligisten zu kicken.
In der Anfangsphase tasteten sich die Kontrahenten im Mittelfeld zunächst ab,bestanden auf einen kon-
trollierten Spielaufbau und Einhaltung der taktischen Vorgaben.Nach gut 10 Minuten kam Brücken bes-
ser ins Spiel, schaltete nach Ballgewinn schnell um und nutzte die hoch aufgerückte Abwehrreihe der
Gastgeber für Pässe in die Tiefe.So konnten M.Kaiser (17.Spielminute) und J.Nees (20.) recht bald auf 2:0
für Brücken stellen.Weitere Torgelegenheiten nach ähnlicher Manier wurden auf Seiten der Viktoria lie-
gen gelassen,bevor P.Herbert im Strafraum in vollem Lauf zu Fall gebracht wurde und der Schiedsrichter
auf den Punkt zeigte.S.Bozem verwandelte souverän (40.,FE).
In Durchgang zwei änderte sich zunächst wenig. Brücken erspielte sich viele Torchancen,vergab diese
jedoch zu leichtfertig oder scheiterte am stark eingestellten Wiesener Tormann M.Kienzner. Erst in der
82.Spielminute erhöhte J.Nees nach einem abgeprallten Freistoß auf 4:0.Wiesen gab sich jedoch zu
keiner Minute auf und spielte weiter nach vorne. So wurde in der Schlussphase Viktoria-Schlussmann 
D. Behl zu einer Parade gezwungen und verwehrte so den Gastgebern den Ehrentreffer. Damit blieb es
beim 4:0 Auswärtserfolg der Viktoria gegen Wiesen II. TG
Aufstellung: D.Behl - Bozem S.,Muth,Geis M.- Ferrara,Wissel,Gerigk,Bathon,Herbert P.- Nees J.,Kaiser
Einwechslungen: Yaparsidi (37.),Schöfer (59.),Mader (64.)
Tore: 0:1 Kaiser (12.),0:2 Nees J.(20.),0:3 Bozem S.(40.),0:4 Nees J.(82.)
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SG Mensengesäß II/ Brücken II – TSV Sommerkahl 2:1
Eingesetzte Spieler: Dennis Helfrich,Dominik David

3.Spieltag

FC Oberafferbach – Vikt oria Brücken 2:5 25.08.2019
Das dritte Rundenspiel bedeutete für die Viktoria auch das dritte Auswärtsspiel in Folge. An diesem
schwül-heißen Sonntag ging es zum gewohnt unbequemen Kontrahenten nach Oberafferbach.
Die Gäste kamen schwer ins Spiel,die Heimelf erarbeitete sich nach und nach ein Übergewicht, so dass
die 1:0-Führung nach etwa 30 Spielminuten die logische Konsequenz war. Nun wachte aber auch
Brücken mehr und mehr auf und kam zu Torraumszenen.Kurz vor der Pause erzielte M.Kaiser nach schö-
nem Pass in die Tiefe den Ausgleich zum 1:1.
Die guten Vorsätze für den zweiten Durchgang wurden schnell gedämpft, als nach einem Konter der
Hausherren früh das 2:1 fiel.Brücken arbeitete sich aber zurück in die Partie. Nach einem Eckball erzielte
D. Ferrara den Ausgleich.In der Schlussphase ging Brücken schließlich in Führung. Nach guter Sei-
tenverlagerung wurde T. Raffelt freigespielt.Dieser zögerte nicht lange und nagelte den Ball in die
Maschen (80.).Kurz darauf konnten M.Kaiser sowie C.Schöfer gar auf 5:2 aus Sicht der Gäste erhöhen.
Unter dem Strich ein hart erkämpfter Sieg,dessen Ergebnis vielleicht um das ein oder andere Tor zu hoch
ausfiel. TG
Aufstellung: D.Behl - S.Bozem,M.Muth,M.Geis - D.Ferrara,P.Herbert,T.Gerigk,D.Mader,J.Nees - 
J.Yaparsidi,M.Kaiser Einwechslungen: T.Raffelt (30.) C.Schöfer (35.)
Tore: 1:0 (31.),1:1 Kaiser (40.),2:1 (48.),2:2 Ferrara (58.),2:3 Raffelt (80.),2:4 Kaiser (82.),2:5 Schöfer (84.)

FC Hochspessart II – SG Mensengesäß II / Brücken II 6:0
Eingesetzte Spieler: Ralph Kern

GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 
gut gerüst et!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris
Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08
Fax 0 60 29 / 99 98 716

E-Mail  tibitanzl@gmx.net
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5.Spieltag

Germania Großwelzheim – Vikt oria Brücken 2:0 08.09.2019

Nach einer zweiwöchigen Spielpause ging es für die Viktoria im vierten Auswärtsspiel nacheinander zum
Titelaspiranten aus Großwelzheim.
Auf nassem Geläuf entwickelte sich über 90 Minuten das erwartete Aufeinandertreffen zweier starker 
A-Klasse-Mannschaften.Bereits in der 13.Minute ging der Gastgeber durch einen wuchtigen Freistoß in
Führung und blieb auch in der Folge torgefährlicher. Brücken kam lediglich zu einigen Torabschlüssen
aus der zweiten Reihe, die jedoch wenig Gefahr ausstrahlten.Glück hatte Brücken, als Großwelzheim
nach einem schnell vorgetragenen Angriff nur die Latte traf.So ging es mit einer verdienten Führung für
die Heimelf in die Pause.
Durch Umstellungen entwickelte Brücken in Halbzeit zwei mehr Druck nach vorne und stellte die
Abwehr von Großwelzheim zunehmend vor Probleme. Doch auch die Hausherren blieben durch Konter
gefährlich.Brücken nutzte seine Chancen zum Ausgleich nicht und musste kurz vor Schluss das 0:2 hin-
nehmen.Damit war die Partie entschieden,kurz darauf war Schluss.Aufgrund der zweiten Halbzeit wäre
ein Punkt für die Gäste verdient gewesen. TG
Aufstellung: D.Behl - S.Bozem,D.Mader,M.Geis - D.Ferrara,P.Herbert,T.Gerigk,N.Bathon,J.Yaparsidi - 
J.Nees,M.Kaiser
Einwechslungen: T.Raffelt (22.),C.Schöfer (45.)
Tore: 1:0 (13.),2:0 (89.)

SG Vikt . Kahl III/DJK Kahl III – SG Mensengesäß II / Brücken II 1:2
Eingesetzte Spieler: Ralph Kern,Dennis Jördens

6.Spieltag

Vikt oria Brücken – DJK Wenighösbach 2:1 15.09.2019

Im ersten Heimspiel der Saison ging es bei sommerlichen Temperaturen zum Kräftemessen gegen die
Gäste aus Wenighösbach.Diese zogen sich von Beginn an in die eigene Hälfte zurück und überließen der
Viktoria den Spielaufbau. Durch die dichte Staffelung der Gästeabwehr sah Brücken nur selten ein
Durchkommen,während sich Wenighösbach weitestgehend auf Konter beschränkte. So ging es nach
einer Halbzeit arm an Höhepunkten in die Pause.
In Durchgang zwei gewannen die Gäste mit zunehmender Spieldauer Selbstvertrauen, nachdem
Brücken die ein oder andere Halbchance leichtfertig liegen ließ.Nach einem Tempogegenstoß ging
Wenighösbach schließlich in Führung,als die Brücker Abwehr auf Abseits spielte,die Pfeife des Schieds-
richters jedoch stumm blieb. Brücken mühte sich zwar um den Ausgleich,war aber nicht in der Lage,
klare Torchancen zu kreieren.
So mussten zwei Standardsituationen für die Viktoria-Führung herhalten, die jeweils durch wuchtige
Kopfbälle von M. Muth und D. Mader vollendet wurden. Im Folgenden drängten die Gäste auf den
Ausgleich.Brücken sorgte in der Schlussphase nun kaum mehr für nachhaltige Entlastung der eigenen
Defensive.Wenighösbach nutzte die sich bietenden Chancen aber nicht.
So brachte die Heimelf das knappe Ergebnis über die Zeit und erzielte etwas glücklich den ersten
Heimsieg der Saison 2019/2020.
Aufstellung: Behl - Bozem S.,Muth,Geis M.- Ferrara,Mader, Gerigk,Bathon,Herbert P.- Nees J.,Kaiser
Einwechslungen: Raffelt (46.)
Tore: 0:1 (54.),1:1 Mader (63.),2:1 Schmidt (68.)

SG Mensengesäß II/Brücken II – SV Albstadt II 5:1
Eingesetzte Spieler: Ralph Kern
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4.Spieltag (Nachholspiel)

Vikt oria Brücken – SG Rottenberg/Feldkahl 2:1 20.09.2019
In der Nachholpartie am Freitagabend schien die Viktoria von Beginn an noch nicht ganz auf dem Platz
zu sein.Nach wenigen Minuten stand der Gästestürmer nach einem Konter frei vor Viktoria Keeper D.
Behl,der stark parierte.
Sodann bemühte sich Brücken um einen geordneten Spielaufbau und mehr Ballbesitz.Zu Chancen kam
die Heimelf aber vor allem dann,wenn die Gäste versuchten,sich in der eigenen Hälfte durch kurzes
Passspiel zu befreien.Dies ging ein ums andere Mal schief und mündete in beste Torgelegenheiten für
Brücken.Doch nicht zum ersten Mal präsentierte sich die Viktoria mit einer ganz schwachen Chancen-
verwertung. Auch defensiv war man nicht auf der Höhe und ließ die Gäste ein ums andere Mal gewäh-
ren.Unnötige Ballverluste und ein schwaches Zweikampfverhalten sorgten für wenig Spielkontrolle auf
Brücker Seite.Die Gäste merkten dagegen,dass hier was zu holen ist.Erst recht,nachdem sie durch einen
direkt verwandelten Freistoß in Führung gingen.
Nach der Pause ließ man die Gäste kaum mehr aus der eigenen Hälfte kommen,die Abwehr erstickte
jeden Angriffsversuch im Keim.Für den Ausgleich musste allerdings ein Eigentor der SG herhalten.Der
Ball gelangte zunächst etwas glücklich auf den Flügel,die flache Hereingabe bugsierte der Verteidiger
vor dem einschussbereiten Viktoria-Stürmer ins eigene Tor.
Weitere Gelegenheiten zur Führung ließ Brücken trotz zahlreicher Torabschlüsse ungenutzt.Schließlich
sorgte in der Schlussphase ein Abpraller nach einem direkten Freistoß für die ersehnte Führung.
Anschließend warf Rottenberg/Feldkahl nochmal alles nach vorne,jedoch ohne zu klaren Torchancen zu
kommen.Brücken drehte mit dem 2:1 zum zweiten Mal in Folge einen Rückstand in einen Sieg. TG
Aufstellung: D.Behl - S.Bozem,M.Muth,M.Geis - D.Mader, P.Herbert,T.Gerigk,J.Nees,J.Yaparsidi - M.
Kaiser,N.Bathon
Einwechslungen: Dorn (60.),Wissel (79.),Ferrara (90.)
Tore: 0:1 (39.),1:1 ET (50.),2:1 Kaiser (87.)
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Ropa Copy
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Besucht uns auf Facebook  
“FV Vikt oria 1930 Brücken”

Kader 2019/20
Tor: Max Herbert, Niklas Nees, Dominik Behl,Brian Kern

Abwehr: Michael Muth, Steffen Bozem,Ralph Kern,Holger Kern,
Michael Kern,Maximilian Geis, Felix Glaser, Dominik Wolf,
Dominik David

Mitt elfeld: Dominic Ferrara,Niklas Bathon, Jonas Yaparsidi,Jonas
Nees, Daniel Mader,Thomas Gerigk,Philip Wissel,Christian Dorn,
Christian Pfeifer,Tim Raffelt,Enes Koc, Shuto Jimbo, Marco Schneider

Angr iff : Michael Kaiser, Sebastian Wegstein,Marco Ferraro,
Patrick Herbert, Dennis Helfrich,Christian Schöfer

7.Spieltag

TV Blankenbach – Vikt oria Brücken 2:0 22.09.2019
Bereits in den Anfangsminuten kam die Viktoria gleich zu einigen Halbchancen,die allerdings leichtfer-
tig liegengelassen wurden.Auch Blankenbach  verzeichnete von Beginn an so manchen Torabschluss.
Nach einer Seitenverlagerung in Brückens Hälfte konnte sich der Blankenbacher Spieler mit einer guten
Einzelaktion bis vor Keeper D. Behl durchspielen und schob zur 1:0 Führung ein.Brücken verhielt sich in
diesem Moment wieder mal viel zu passiv und zweikampfschwach.So konnte Blankenbach auch weiter-
hin immer wieder wichtige Zweikämpfe für sich entscheiden und kaufte Brücken damit den Schneid ab.
Dennoch kam die Viktoria durch einen starken Vorstoß über die rechte Seite und anschließender flacher
Hereingabe zu einer guten Möglichkeit,doch der Pfosten rettete die Führung des TVB. Nach der Pause
und erneuter Umstellung fand Brücken zunächst zurück in die Partie. Doch umgehend erhöhte
Blankenbach durch einen direkt verwandelten Freistoß auf 2:0.In der Folge zog sich die Heimelf etwas
weiter zurück.Brücken erspielte sich einige gute Torgelegenheiten,die allerdings erneut nicht genutzt
werden konnten.
So blieb es am Ende beim enttäuschenden 0:2 aus Sicht der Viktoria.Zu allem Überfluss musste M.Muth
nach einem Zusammenprall mit dem gegnerischen Torhüter vom Feld getragen und schließlich gar mit
dem Rettungswagen versorgt werden.Wir wünschen gute Besserung an dieser Stelle! TG
Aufstellung: D.Behl - S.Bozem,M.Muth,M.Geis - D.Mader, P.Herbert,T.Gerigk,J.Nees, D.Ferrara - M.Kaiser,
N.Bathon
Einwechslungen: Wissel (18.),Dorn (46.),Raffelt (70.)
Tore: 1:0 (7.),2:0 (53.)
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Spieler im Porträt Teil 66

Jonas Nees
Jonas ist mittlerweile schon der 66.Sportkamerad, den
wir in dieser Serie vorstellen.

Er ist am 17.August 1997 geboren.Sein Abitur machte er
im Jahre 2016 am Spessartgymnasium Alzenau. Zurzeit
ist er an der Dualen Universität Ravensburg zu einem
dualen Studium der Betriebswirtschaftslehre Vertriebs-
management eingeschrieben. Ausbildungsfirma ist
Engelbert Strauss Workwear in Biebergemünd. Das Stu-
dium findet in einem dreimonatlichen Wechsel zwi-
schen Hochschule und Betrieb statt , Schwerpunkte lie-

gen auf den Bereichen Vertrieb & Marketing. So ist es nicht zu vermeiden,dass er in den
nächsten Jahren nur eingeschränkt trainieren kann.Trotzdem wird er seiner Viktoria wei-
terhin zur Verfügung stehen.

Dem jungen Mann bei seinem Sport zuzusehen ist für einen Fußballfreund ein echter
Spaß.Sein Umgang mit dem Sportgerät ist geradezu lehrbuchmäßig. Stoppen,passen,
Kopfballspiel:Note 1.Er ist schnell und bewegt sich geschmeidig. Der eher zart gebaute
Jonas gleicht kraftmäßige Defizite im Zweikampf locker durch Geschicklichkeit aus.Er hat
ein sehr gutes Stellungsspiel.Er ist in der Lage strategisch zu denken.Mit seinen Pässen
belebt er das Angriffsspiel.Die Sechserposition im defensiven Mittelfeld kann er gut aus-
füllen.Aber auch offensiv kann er der Mannschaft nützlich sein.Denn er hat einen guten
Schuss und ist torgefährlich.Dies hat er mit seinen beiden Treffern beim Spiel in Wiesen
am 18.August gezeigt.Seine Ideen beleben das Spiel.

Er ist mit seinem Ballgefühl ein guter Kombinationsspieler.Was auffällt, ist,dass bei Jonas
gute Phasen mit weniger guten Phasen wechseln.Es gibt Zeiten,da nimmt man ihn auf
dem Platz kaum wahr, so unauffällig spielt er. Dann liefert er wieder serienweise gute
Auftritte ab.Eine Stärke von Jonas ist,dass er, wenn er eingewechselt wird,sofort ins Spiel
findet. Dabei ist der junge Mann durchaus selbstkritisch.Denn er ist der Ansicht, dass er
sich im Defensiv- und Zweikampfverhalten sowie im Kopfballspiel verbessern kann.
Jonas ist das Fußballspiel quasi in die Wiege gelegt.

Denn sein leider früh verstorbener Vater Reinhold war ein guter Fußballer. Und Onkel
Herbert gehört zu den Besten der Viktoria aller Zeiten.Auch auf mütterlicher Seite hat er
sportlich hochkarätige Ahnen. Onkel Gerhard Köhn war ein Klassetorwart. Und Onkel
Rainer Köhn war ein athletischer torgefährlicher Spielmacher.
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Jonas findet, dass er von Trainer Christopher Botzem in der JFG fußballerisch geprägt
wurde. Mit der Viktoria möchte er noch einiges erreichen.Denn er glaubt und hofft, dass
die Mannschaft trotz der Abgänge möglichst lange um den Aufstieg mitspielen wird.
Nees ist ein zielstrebiger junger Mann, der weiß,wovon er spricht. Sich selbst in den
Mittelpunkt zu stellen,das ist nicht seine Art.

Die Mannschaft ist ihm wichtig. Er ist seit zwei Jahren mit Julia,der Tochter des Viktoria-
Vorsitzenden Alexander Staab,liiert.Seine Hobbys sind neben dem Fußball seine Familie,
sich mit Freunden zu treffen und zu reisen.Man kann sich vorstellen,dass Jonas Nees in
einer Viktoriaelf nach Bozem, Gerigk, Yaparsidi eine zentrale Position einnehmen kann
und wird.

Bäckerei
Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60
63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91
Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialität en aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialität en

Metzgerei – 
Party-Service
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Vorrunde
Viktoria Brücken - FC Mömbris 1:2
RW Daxberg - SV Königshofen 2:6
SG Schimborn - Eintr. Mensengesäß 1:0
SV Dörnsteinbach - SpVgg R./Gunzenbach 0:6

FC Mömbris - Eintr. Mensengesäß   2:2
SV Königshofen - SpVgg R./Gunzenbach 1:1
SV Dörnsteinbach - RW Daxberg 2:4
SG Schimborn - Viktoria Brücken 4:1

RW Daxberg - SpVgg R./Gunzenbach   1:2
Viktoria Brücken - Eintr. Mensengesäß   1:1
SV Königshofen - SV Dörnsteinbach   0:0
FC Mömbris - SG Schimborn     0:1

Gruppe A Gruppe B
1. SG Schimborn 6:1 9 1. SpVgg R./Gunzenbach 9:3 7
2. FC Mömbris 4:4 4 2. SV Königshofen 8:3 5
3. Eintr. Mensengesäß 3:4 2 3. RW Daxberg 7:10 3
4. Viktoria Brücken 3:7 1 4. SV Dörnsteinbach 2:10 1

Halbfinale
SG Schimborn - SV Königshofen 9:10 nach Elfm. (3:3,2:1)
FC Mömbris - R./Gunzenbach 2:3 (1:2)

Spiel um Platz 3 FC Mömbris - SG Schimborn 3:7 (1:4)

Finale R./Gunzenbach - SV Königshofen 4:1 (3:0)

Die Spielvereinigung aus dem Hutzelgrund gewann verdient den 47.Marktpokal.

Marktp okal 2019
in Königshofen vom 14.–28.Juli  –  RoGu Sieger

Esso-Stat ion
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel.06029/1427
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Im Eröffnungsspiel des diesjährigen Main-Spessart Marktpokal in Königshofen traf die
Mannschaft von Viktoria Brücken zunächst auf den FC Mömbris.

Durch ein Eigentor und schläfriges Abwehrverhalten nach einem Freistoß des FCM geriet
die Viktoria zweimal in Rückstand, nachdem M.Muth zwischenzeitlich per Kopf ausglei-
chen konnte.Der erneute Ausgleichstreffer sollte nicht mehr gelingen.Unterm Strich eine
unnötige Niederlage nach einem passablen Auftritt.

So ging es bereits vier Tage später ohne Spielertrainer Kaiser gegen den Kreisklassist
Schimborn um das Weiterkommen in der Gruppenphase. Brücken nahm die engagierte
Spielweise von Schimborn schnell an und sorgte von Beginn an für ein ausgeglichenes
Duell.Doch bereits in der Anfangphase blitzte die individuelle Klasse von Schimborn auf
und die SG konnte frühzeitig auf 1:0 stellen.Brücken ließ sich nicht entmutigen und spiel-
te weiterhin konzentriert nach vorne.

Der größeren Durchsetzungsfähigkeit von Schimborn war es geschuldet, aus Sicht der
Viktoria auch das 0:2 hinnehmen zu müssen.Noch vor der Halbzeit konnte aber auch
Brücken eine seiner Offensivaktionen durch starken Abschluss von P.Herbert zum 1:2 An-
schlusstreffer nutzen.So blieb es auch in Halbzeit zwei eine enge Partie, in der Brücken
um den Ausgleich kämpfte. Gute Torchancen wurden nicht genutzt, zweimal rettete
Aluminium für Schimborn. Mit offensiver Klasse setzte sich der Kreisklassist schlussend-
lich noch mit 4:1 durch.

Im letzten, nun fast bedeutungslosen Gruppenspiel ging es gegen Eintracht Mensen-
gesäß.Trotzt couragierter Leistung und vieler Torchancen in Halbzeit zwei kam Brücken
nicht über ein 1:1 hinaus,so dass sich die Viktoria ohne einen Sieg aus dem diesjährigen
Marktpokal verabschieden musste. TG

Rückblick Marktp okal 2019

Vikt oria Brücken
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AH-Kleinfeldtur nier 
beim SV Königshofen am 20.07.2019
Am 20.07.nahmen wir am AH-Kleinfeldturnier in Königshofen mit folgender Mannschaft
teil:

Mader Armin (Tor), Ackermann Christoph, Dorn Christian,
Pfaff Torsten, Jung Martin, Geis Michael, Geis Stephan,
Kotsch Markus.

Es hatten 12 Mannschaften gemeldet,es wurde mit zwei Sechsergruppen gespielt.

Zum Auftakt spielten wir gegen den SV Königshofen 0:0,so endeten auch die beiden
nächsten Spiele gegen den VFL Krombach und die SG Schimborn.

Danach erzielten wir gegen den SV Volkersbrunn unser erstes Tor durch Markus Kotsch
und es sah bis 20 Sekunden vor Schluss nach unserem ersten Sieg aus, den wir jedoch
durch eine grobe Unachtsamkeit noch hergaben und uns mit einem 1:1 zufrieden geben
mussten.

In unserer letzten Begegnung unterlagen wir dem FC Oberafferbach mit 0:1.Obwohl wir
da keinen Auswechselspieler mehr hatten (Christian und Martin konnten aus Termin-
gründen bzw. verletzungsbedingt nicht mehr dabei sein),war es eine völlig unnötige
Niederlage,da wir durch den einzigen vernünftigen Torschuss des Gegners in Rückstand
gerieten und selbst die dicksten Chancen nicht verwerten konnten.

Das war auch unser Kardinalproblem an diesem Nachmittag, wir hatten in diesen fünf
Spielen reichlich Chancen, darunter einige, bei denen wir frei vor dem gegnerischen
Gehäuse zum Abschluss kamen und die Kugel nicht versenken konnten. Im Gegensatz
dazu ließen wir nur sehr wenige Gelegenheiten der Gegner zu, in fünf Spielen nur zwei
Gegentore zu bekommen, kann sich sehen lassen.Auch spielerisch waren wir in allen
Begegnungen außer im ersten ausgeglichenen Match überlegen.

So stand am Ende aber leider nach vier Unentschieden,einer Niederlage und einem Tor-
verhältnis von 1:2 der vierte Platz in der Gruppe und im Gesamtklassement Rang 10.

Michael Geis

www.fv-vikt oria-bruecken.de
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Am 10.08.nahmen wir am AH-Kleinfeldturnier in Mömbris als Spielgemeinschaft mit
Eintracht Mensengesäß mit folgender Mannschaft teil:

Paulus Stefan (Tor), Koch Thomas, Lehmann Kai, Jung Frank,
Kreß Steffen, Bahlke Thomas, Geis Michael, Geis Stephan,
Pfaff Torsten, Staab Alexander, Beck Marco.

Ein weiterer Brücker,Peter Kampfmann , war als Schiedsrichter im Einsatz.

Es nahmen sieben Mannschaften teil,wir spielten in der Vierergruppe.

Zum Auftakt unterlagen wir der TSG Mainflingen mit 1:3,unseren Treffer erzielte Marco
Beck.

Das zweite Spiel konnten wir mit 2:0 gegen die SpVgg Rothengrund/Gunzenbach für uns
entscheiden (Tore:Alex Staab,Thomas Bahlke).

Im letzten Gruppenspiel mussten wir eine 0:1-Niederlage gegen die Sportfreunde Sailauf
einstecken,sodass es mit drei Punkten und einem Torverhältnis von 3:4 nur zu Platz drei
in der Gruppe reichte.

Im Spiel um Platz fünf trafen wir auf RW Daxberg,hier konnten wir einen deutlichen 4:0-
Sieg einfahren.In die Torschützenliste konnten sich Marco Beck mit einem Doppelpack,
Steffen Kreß und Frank Jung eintragen.

Wir hatt en uns sicherlich als SG mit dieser Truppe eine bessere Platzierung erhoff t,
dafür konnten wir nach Turnierende in geselliger Runde unsere Qualität en umso
besser abrufen. Michael Geis

AH-Kleinfeldtur nier 
beim 1.FC Mömbris am 10.08.2019

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten
• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden
• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 
Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-
gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433
Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!
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Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 
Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a
63826 Geiselbach-Omersbach

Tel. 0 6024 - 63 90180
Fax 0 6024 - 63 90181
Handy 0171 - 69 83875 -
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Bereits 12 Jahre ist Wolfgang Kreß im Thekendienst im
Vereinsheim für den FV Viktoria Brücken tätig.Dabei fällt
auf, dass er immer freundlich und höflich ist und sich
auch bei starkem Andrang nicht aus der Ruhe bringen
lässt.Er steht also in einer Tradition mit "legendären
Vereinswirten" wie Reinhold Geis, Reiner Heeg, Edwin
Hofmann u.a.

Wolfgang ist am 2.Februar 1973 geboren.Seine Mutter
Johanna kommt aus Brücken. Sein Onkel Alfred Bozem,
der leider schon verstorben ist, war langjähriger ver-
dienter aktiver Fußballer; Alfreds Rekord von 12 erziel-

ten Toren in einem Spiel, in der C-Jugend 1974 beim 15:0 bei Viktoria Kahl,ist wohl eine
Bestmarke für die Ewigkeit. Seine ersten sechs Lebensjahre verbrachte Familie Kreß,zu
der außer Wolfgang,seiner Mutter Johanna,seinem verstorbenen Vater Hubert noch sein
jüngerer Bruder Andreas gehört, in Strötzbach.

Dann zog man nach Rappach.Dem Vernehmen nach wird in "Rawwich" ein hochwertiger
Schafkopf gespielt.So gehört das Schafkopfspiel zu Wolfgangs speziellen Fertigkeiten.
Von Beruf ist Wolfgang Kreß Diplom-Informatiker. Studiert hat er an der FH in Würzburg.
Er ist als Software Entwickler im Bereich Datenbanken und ETL bei der FIL Fondsbank
GmbH tätig.

Seit dem 3.Juli 1997 ist er mit Kerstin Debes,der Tochter des hoch verdienten Viktorianers
Kurt Debes, verheiratet. Kerstin und Wolfgang haben eine Tochter, Vanessa,20 Jahre alt.
Seit August 2004 wohnt Familie Kreß im neu gebauten Haus im Strötzbacher Weg.

Wolfgang selbst war nie aktiver Fußballer;nach seiner Ansicht fehlte ihm das Talent.Was
an und für sich kein Hindernis ist … Generell interessiert er sich für Fußball.Er ist Fan des
TSV 1860 München und von BV 09 Borussia Dortmund. Ein weiteres Hobby ist Karate bei
Bushido Strötzbach.Und wofür ist Rappach außer dem Schafkopf noch bekannt? Richtig.
Für seinen Gesangverein.Folgerichtig hat Wolfgang im Gesangverein Rappach gesungen.

Übrigens ist Steffen Kreß,der Besitzer von Mitsubishi-Kreß-Mömbris,sein Cousin.

In einer Zeit,wo freiwillige,ehrenamtliche Helfer sehr dünn gesät sind,kann ein Verein wie
Viktoria Brücken froh sein,dass es noch Männer wie Wolfgang Kreß gibt,die für den Verein
da sind, wenn sie gebraucht werden.

Wolfgang Kreß

Frauen und Männer hinter den Kulissen
Teil 54
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JFG Mittler er Kahlgrund 2009 e.V.

Trainingsauf takt zur neuen Saison 2019/2020
U13 (D-Jugend)

Trainer/Betreuerteam: Dirk Remmlinger, Nino Tolksdorf, Stefan Kresslein,Peter
Loschert, Marc Böhm,Pascal Albert, Alexander Wüst und Wolfgang Rehm

Mannschaftspaten sind: Bianca Schmitt und Alfred Stenger

Zum Trainingsauftakt kamen am Montag, dem 05.08.2019,auf das Schimborner Sport-
gelände 31 Jugendspielerbei schönem Wetter zusammen.

Trotz der Ferien war dies eine hohe Beteiligung. Dies erfreute auch unser Trainerteam.
Viele Eltern sahen sich sehr interessiert das erste gemeinsame Training ihrer Jungs und
Mädels mit an.Insgesamt ca.25–30 Elternteile. Das nahmen wir Trainer und Betreuer mit
Freude zur Kenntnis.

Das rege Interesse an der JFG und dem neu formierten Team der U13 ist vorhanden.Wir
hoffen,dass die Beteiligungszahl weiterhin so bleibt oder sogar noch gesteigert werden
kann. Uns gefiel,dass die Jungs und Mädels mit Spaß, Eifer und Elan teilgenommen
haben.Sie waren von der ersten bis zur letzten Minute konzentriert bei der Sache.

Wir vom Trainer-/Betreuerteam und die Mannschaftspaten bedanken uns für den
tollen Auftakt und freuen uns sehr mit diesem ehrgeizigen U13-Team in die neue
Runde zu gehen.

Getreu nach unserem Motto von der JFG Mittlerer Kahlgrund

"Nur gemeinsam sind wir stark".

Altpapiersammlung 2019
Dazu stehen an folgenden Terminen wieder mehrere Sammelcontainer 

auf dem Sportgelände der Viktoria Brücken zur Verfügung.

15.10.–19.10.2019
Wir bitt en Sie Ihr gesammeltes Altpapier vorbeizubringen. Alle Einnahmen aus der

Sammlung gehen direkt an die Jugendabteilung des Fußballvereins und sichern somit 
den laufenden Spielbetrieb der einzelnen Jugendmannschaften. Leisten Sie bitte 

weiterhin einen großen Beitrag um die Ausgaben der Jugend zu finanzieren.

Vielen Dank vorab für Ihre Unterstützung!
Die Jugendabteilung des FV Viktoria Brücken
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JFG Mittler er Kahlgrund 2009 e.V.

Heimspiele der U17 werden 
in Brücken ausgetragen
Die Verbandsrunde 2019/20 der Jugendmannschaften hat schon Mitte September ange-
fangen.Die U15 und die U17 spielen jeweils in der Bezirksoberliga (BOL).Um aber allen
Jugendlichen gerecht zu werden,stellen wir auch zweite und in der U13 sogar eine dritte
Mannschaft. Die JFG stellt aktuell acht Mannschaften in vier Jugendbereichen.

Die Heimspiele der beiden U17-Mannschaften finden in der Vorrunde in Brücken statt.
Während das Team BOL am Samstag gegen 11 Uhr spielt,finden die Heimspiele der Team
Gruppe am Sonntag um 10:30 Uhr statt.

Das Team BOL ist mit vier Punkten aus drei Spielen in die Runde gestartet. Das Team
Gruppe musste in den ersten beiden Rundenspielen zwei knappe Niederlagen hinneh-
men.Schaut einfach mal auf dem Fußballplatz vorbei und unterstützt unsere Jugend. Die
Spiele finden an folgenden Terminen statt:

Sonntag 29.09. –  Anstoß 10:30 Uhr U17/2 Gegner Haibach

Sonntag 06.10. –  Anstoß 10:30 Uhr U17/2 Gegner Kleinostheim

Samstag 19.10.–  Anstoß 11:00 Uhr U17/1 Gegner Vikt.Aschaffenburg U16

Sonntag 20.10. –  Anstoß 10:30 Uhr U17/2 Gegner JFG Churfranken 2

Sonntag 03.11. –  Anstoß 10:30 Uhr U17/2 Gegner Stadtprozelten

Samstag 09.11.–  Anstoß 11:00 Uhr U17/1 Gegner Würzburg Nord

Sonntag 17.11. –  Anstoß 10:30 Uhr U17/2 Gegner Weckbach 2

Vorrunde der Hallen-Kreis-
Meisterschaften

Am 14.und 15.Dezember 2019 (Samstag und Sonntag) 
richtet die JFG Mittlerer Kahlgrund in der Landkreishalle Hösbach 
die Vorrunde der Hallen-Kreis-Meisterschaften aus.

Hier geht es um die Qualifikation für die Hallen-Bezirksmeisterschaften.
Diese werden Anfang 2020 ebenfalls von der JFG Mittlerer Kahlgrund 
in Hösbach ausgetragen.Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
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Beratung .Planung .Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold .Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 .Fax 6 10 86
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RISTORANTE– PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:
Di.–Do. 11–14 u.17–23.30 Uhr,Fr. 17–24 Uhr

Sa.14–24 Uhr,So.11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 06029/ 995035
Alzenauer Str.62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach
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IRENA JONJIC
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht,
Betreuungsrecht u.a.

Märkerstraße 2b
63755 Alzenau

Tel.0 60 23 / 32 00 337
Fax 0 60 23 / 32 00 338

e-mail info@rain-jonjic.de

Reifen, Räder 

und mehr . . .

Im Breitfeld 51

63776 Mömbris

Tel. 0 60 2 9 / 74 88

Fax 0 60 2 9 / 56 48

4
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Erstes Bambini Turnier 
unserer Spiel-
gemeinschaft 

Brücken /
Schimborn /
Mensengesäß /
Königshofen /
Dörnsteinbach

beim 
VFR Goldbach 
am 14.09.2019 

Schnupper
doch mal!
Wir suchen Spieler/
-innen ab 4 Jahre 
die Lust am Sport,
Spiel und Spaß haben,
zur Verstärkung 
unserer Bambinis.

Trainiert wird immer 
freitags  von 
17:15–18:30 Uhr auf 
unserem Sportgelände.

Ansprechpartner 
ist Thomas Meinert
verein@fv-viktoria-bruecken.de
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Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 8.30–20.00
Mi., Fr. 8.30–18.30
Sa. 8.30–13.00

Parkplätze auch hinter der Apotheke !!!
Das Team derLöwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de

Am Samstag, dem 31.08,fanden sich ca.35 Spieler unserer JFG Mittlerer Kahlgrund auf
dem Sportgelände des SV Steinbach ein.Während von 9–11:30 Uhr die D- und C- Jugend
ein Turnier ausspielten,kickten die A-Jugendlichen bis 13 Uhr "just for fun".

Die Absicht hinter dieser Aktion war es, den Spielern neben dem allwöchentlichen
Fußballgeschäft auch weitere Freizeitmöglichkeiten zu bieten.Die Resonanz von Spieler-
und Elternseite zeigte deutlich,dass diese Aktivität sehr gut angenommen wurde und
nun nach längerer (und kräftezehrender) Vorbereitung gänzlich der Spaß im Vordergrund
stand.

Dennoch gab es bei unserem Turnier einen Sieger,wobei sich die Mannschaft um Kapitän
Emil Stadtmüller nach hartem Kampf auf Volleyball- und Beachsoccerplatz durchsetzen
konnte.

Alles in allem zeigte uns dieses Event, dass es für die JFG Mittlerer Kahlgrund ein wichti-
ges Anliegen ist,ihren Jugendspielern so viele Aktivitäten wie möglich auf und neben den
Plätzen anzubieten.

So wird uns bald auch der Headcoach der Aschaffenburg Stallions besuchen und mit uns
trainieren,um auch hier einen neuen Einblick zu gewinnen.

Bedanken möchte sich die JFG Mittlerer Kahlgrund beim SV Steinbach,der uns sein
Sportgelände zur Verfügung gestellt hat!

Neues von der JFG ...

... gemeinsam sind wir stark!

Beachsoccer beim SV Steinbach
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Geboren am 16.01.1984

Studienabschluss:Dipl. Ing.(FH) 
im Jahre 2008 an FH Frankfurt

Ausgeübte berufliche Tätigkeit:
IT-Ingenieur beim Deutschen
Wett erdienst

Liiert mit Dr. Eva Heilmann seit 2004

Kopfball: Was bedeutet "Viktoria
Brücken" für dich?
Gerigk:Viktoria Brücken ist meine sport-
liche Heimat. Nein,eigentlich mehr als
das.Wenn ich das Sportgelände sehe,
Mitspieler und Menschen aus dem Verein
treffe,dann fühle ich mich daheim.
Somit könnte ich das "sportlich" aus dem
eingehenden Satz gut und gerne strei-
chen.Viktoria Brücken ist mein Zuhause.

Interview mit 

Thomas Gerigk

Kopfball: Du spielst jetzt seit 17 Jahren,
wenn wir richtig gerechnet haben, in der
1.Mannschaft der Viktoria. Was denkst
du? Ist dies (2019/20) die letzte Saison
als eigenständiges Viktoria Brücken?

Gerigk:Oh,da muss ich selbst erst einmal
nachzählen.In der Saison 2002/2003 war
ich noch A-Jugendlicher,spielte aber fast
die gesamte Spielzeit hindurch Samstag
in der Jugend, Sonntag bei den Aktiven,
mit denen ich um den Kreisklassenerhalt
unter Trainer Jürgen Hart kämpfen durfte.
Wir haben es geschafft. Das war groß-
artig. Demnach bin ich nun in der 
18.Saison angekommen.Eine lange Zeit,
die mir spontan natürlich viel kürzer
vorkommt.
Die Entwicklung in den Brücker Jugend-
mannschaften lässt seit Jahren keinen
anderen Schluss zu,dass es früher oder
später auch nicht mehr als eigenständige
1.Mannschaft weitergehen wird.Hinzu
kommt im Laufe der letzten Jahre eine
Fülle von Abgängen hochkarätiger
Spieler in bestem Alter,mit denen allein
sich eine starke Mannschaft aufstellen
ließe. Deshalb finde ich es sogar bewun-
dernswert, dass wir nach wie vor über-
leben.Dies ist einerseits den nicht vorher-
sehbaren Zugängen geschuldet,die sich
zuletzt der Viktoria anschlossen,anderer-
seits den zwar wenigen,dafür aber meist
top ausgebildeten Nachwuchskräften aus
der Jugend zu verdanken.Eine Prognose
aus dem Sommer 2019 heraus für die
Saison 2020/21 ist kaum zuverlässig
möglich,nur der Blick in die eigene
Jugend verschafft Klarheit.Und hier sieht
es in der Summe über die nächsten Jahre
nicht gut aus. Das sind keine guten
Vorzeichen,unmöglich erscheint es mir
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aber nicht, zunächst eigenständig
bleiben zu können.Ich hoffe und
wünsche der Mannschaft das Beste.

Kopfball: Wie ist es so weit gekommen?
Gerigk:Hier sind sicher verschiedene
Gründe zu nennen.Dünn wird es ja nicht
nur in der Anzahl der aktiven Spieler im
Verein.Seit Jahren erlebe ich die Jahres-
hauptversammlung nach ähnlichem
Muster. Dienstposten innerhalb des
Vereins sind nur schwer oder gar nicht
nachzubesetzen,falls langjährige Inhaber
nicht mehr weitermachen können oder
möchten.Die Summe der Jugendspieler
im Verein ist in den letzten drei Jahr-
zehnten vermutlich deutlich zurück-
gegangen.Stirbt innerhalb eines Fußball-
vereins die Jugendarbeit aus,stirbt lang-
fristig der gesamte Verein.Jugendspieler
von heute stellen nicht nur die aktiven
Spieler von morgen dar,sondern sind
auch das künftige Potential des Vereins
insgesamt. Eine nennenswerte 
AH-Mannschaft aus ehemaligen Brücker
Aktiven kann ich auch kaum mehr erken-
nen.Es bröckelt also an der gesamten
Substanz von Viktoria Brücken,so dass
ein Dasein des Vereins mittel- bis lang-
fristig unter diesen Umständen nicht
möglich erscheint.

Kopfball: Hätte man die jetzige
Situation v erhindern können?
Gerigk:Große gesellschaftliche Verände-
rungen lassen sich nur bedingt beein-
flussen.Viele junge Menschen verlassen
die Heimat und damit den Verein im
Zuge von Schule, Ausbildung und Beruf,
aber auch aus purer Lust am Entdecken
der Welt.Vielleicht ist dies ein stärkerer
Faktor als noch vor Jahren.Dennoch

gelingt es dem einen oder anderen
Verein besser als manch anderem die
heutigen Herausforderungen zu 
meistern.Ein Blick in unsere Nachbar-
vereine genügt vermutlich.

Kopfball: Was traust du euch in dieser
Saison zu?
Gerigk:Aufgrund des dünnen Kaders ist
auch hier eine Prognose schwierig,mehr
als zwei oder drei Ausfälle von Leistungs-
trägern können wir kaum kompensieren.
Jedoch dürfte die 
A-Klasse Gruppe 1 in der Dichte nicht
allzu stark sein,so dass ein Saisonverlauf
wie im letzten Jahr möglich erscheint.Wir
wünschen uns natürlich,dass wir den ein
oder anderen verschenkten Punkt in die-
sem Jahr mehr einholen und möglichst
lange oben mitreden werden.Ich hoffe in
erster Linie,dass alle Jungs gesund und
verletzungsfrei bleiben,dann haben wir
wirklich eine tolle Truppe auf dem Platz.

Kopfball: Und jetzt zu dir. Deine Lebens-
gefährtin Eva arbeitet als Ärztin in der
Schweiz.Wie seht ihr – Eva und du –
eure Zukunft?
Gerigk:Darf ich die Frage umformulieren:
WO seht ihr eure Zukunft? In der
Schweiz.Natürlich gibt es einige
Faktoren,die mich in der Heimat halten.
Einer davon ist,wie eingangs erwähnt,
der Verein und unsere Mannschaft, mit
der ich gerne trainiere und spiele.
Mittelfristig steht aber ein Wechsel des
Lebensmittelpunktes in die Schweiz an.
In meinem Alter sollte ich dies auch nicht
mehr all zu sehr von meiner fußballeri-
schen Laufbahn bei der Viktoria abhän-
gig machen.Dennoch versuche ich trotz
meiner häufigen Aufenthalte in der
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Schweiz zum Sonntag immer zurück zu
sein,um auf dem Platz stehen zu können.
Das ist nicht immer einfach.

Kopfball: Hast du irgendein Datum 
für dein Karriereende im Kopf?
Gerigk:Nein,so konkret plane ich das
nicht. Diese Veränderung trage ich jedoch
in den letzten Jahren stets im Hinterkopf,
so dass ich den Verantwortlichen im
Verein von Jahr zu Jahr mitteile,dass es
sein kann,dass ich auch mitten in der
Saison abhanden komme.

Kopfball: In unserem Vereinsgebäude
knirscht es an allen Ecken und Enden.
Wichtige Vereinsämter können wir nicht
besetzen.Oder Mitglieder übernehmen
Ämter, ohne dann wirklich etwas zu tun.
Unsere Vorstände ringen händeringend
um Helfer. Die Spieler gehen uns aus.
Alex und Steffen haben ihren Rückzug
von der Vorstandschaft angekündigt.
Ein Hans Huth als Platzwart und
Hausmeister war nur sehr schwer zu
ersetzen.Und sein Mitarb eiter/
Nachfolger Kurt Debes ist auch nicht
mehr der Jüngste. Die Spieler gehen uns
aus. Und keinen scheint das aufzuregen.
Da kann Depression aufkommen …
Gerigk:Ja,das stimmt.Was sind die
Gründe für die geringere Bereitschaft,

Arbeit und Zeit für den Verein über die
übliche Pflicht hinaus einzubringen? Gibt
es vergleichbare Vereine, bei denen dies
besser gelingt? Warum ist das so?
Jammern und Selbstmitleid helfen hier
nicht weiter. Zum großen Teil liegen ein
paar Gründe bereits in den oben gefass-
ten Worten:gesellschaftliche Verände-
rungen in der Berufswelt, in der Freizeit-
gestaltung,im sozialen Zusammenhalt;
weniger Nachwuchs;weniger Identifika-
tion mit dem Verein. All dem gilt es adä-
quat zu begegnen.Das ist nicht einfach.

Kopfball: Du bist schon lange dabei 
und kennst dich auf allen Plätzen im
Kahlgrund aus. Oft wird über das
Verhalten unserer (inzwischen weniger
gewordenen) Zuschauer diskutier t.
Wie siehst du das?
Gerigk:Ich denke,die meisten Spieler
spüren selbst ganz gut, wenn sie einen
Fehler machen und merken,dass das
keine gute Aktion war. Kommt nun noch
persönliche Kritik von Außen,kommt
zum eigenen Ärger über sich selbst noch
die Wut über diese Kommentare.
Scheinbar ist das für Spieler in der ein
oder anderen Situation nicht ganz so
leicht zu verarbeiten und zu verkraften,
sodass es zu einer Gegenreaktion kommt.
Jeder guter Ratgeber weiß zu berichten,

Altpapiersammlung 

15.10.–19.10.19auf dem 
Sportgelände 
in Brücken
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Ich meine,die im Rahmen des emotio-
nalen Spiels geäußerte Enttäuschung,
Verwunderung und der Ärger von
Zuschauern gehören zum Fußball dazu.
Spieler sollten gelassener damit um-
gehen.Schwierig wird es dann,wenn die
Kritik herablassend oder persönlich
verletzend wird. Das sollten sich alle
Zuschauer sparen.Nach dem Spiel ist ein
viel besserer Zeitpunkt,über vermasselte
oder auch gute Aktionen mit den
Spielern zu sprechen.Eine unterschied-
liche Wahrnehmung und Einschätzung
von Situationen wird dann sicher ein ums
andere Mal deutlich.

Kopfball: Vielleicht wird ja alles, oder
wenigstens ein Teil davon, gut.
Vielen Dank für dieses Interview.

dass Dinge,die außerhalb vom Platz
passieren,die Spieler gar nicht zu inte-
ressieren brauchen.Das ist grundsätzlich
richtig. Gerne wird hierbei auch das
Beispiel aus dem vollen Bundesliga-
stadion gebraucht, hier dürfe sich der
Spieler auch nicht um tausende von
Kommentare und Häme sorgen.Auf
unserem Dorfsportplatz ist die Situation
aber eine andere. Einerseits dringt jeder
lautstark vorgetragene Ausruf deutlich
bis zu den Ohren der Betroffenen vor,
andererseits kennen sich häufig
Zuschauer und Spieler persönlich,so dass
die Kritik eine andere Note bekommt.
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g Seinen 89.Geburtstag feierte am 07.08.Reinhold Hellenthal

Ihren 89.Geburtstag feierte am 19.09.Monik a Peter

Seinen 85.Geburtstag feierte am 13.08.Ernst Heilmann

Seinen 85.Geburtstag feierte am 16.08.Richard Lorenz

Seinen 84.Geburtstag feierte am 17.08.Josef Trageser

Seinen 83.Geburtstag feierte am 05.07.Helmut Bauer

Seinen 81.Geburtstag feierte am 11.07.Hubert Bozem

Seinen 81.Geburtstag feierte am 15.09.Walter Bauer

Ihren 81.Geburtstag feierte am 17.09.Renate Bozem

Seinen 80.Geburtstag feierte am 26.07.Edgar Wilz

Seinen 80.Geburtstag feierte am 22.08.Hans Linke

Seinen 80.Geburtstag feierte am 30.08.Ernst Wissel

Seinen 78.Geburtstag feierte am 16.08.Klaus Simon

Ihren 77.Geburtstag feierte am 06.08.Elisabeth Bauer

Seinen 77.Geburtstag feierte am 15.08.Kurt Mohr

Ihren 76.Geburtstag feierte am 24.07.Luise Schickling

Seinen 76.Geburtstag feierte am 06.08.Edgar Link

Seinen 74.Geburtstag feierte am 11.07.Michael Schneemeier

Ihren 73.Geburtstag feierte am 31.08.Gerda Kraus

Ihren 70.Geburtstag feierte am 03.08.Rita Pfarr

Ihren 60.Geburtstag feierte am 29.08.Evi Hofmann

Ihren 55.Geburtstag feierte am 30.08.Heike Lorenz

Seinen 40.Geburtstag feierte am 02.07.Fabian Benad

Ihren 40.Geburtstag feierte am 29.08.Laura Pfarr

Seinen 40.Geburtstag feierte am 21.08.Veit Elbert

Seinen 40.Geburtstag feierte am 19.09.Manuel Wissel

Seinen 30.Geburtstag feierte am 07.07.Michael Kaiser

Seinen 30.Geburtstag feierte am 24.09.Andre Bauer

Seinen 20.Geburtstag feierte am 30.08.Noah-Philip Wissel
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Am 26.Juli feierte Edgar Wilz seinen 80.Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank 
für die langjährige Vereinstreue.

Ab 1961 war Edgar Wilz Mitglied einer ungewöhnlich 

starken Reservemannschaft mit Spielern wie Fred Nees,

Sigi Hahn,Berthold Wessner, Heribert Bauer,Walter Bauer,

Anton Herbert, Franz Berwanger, Adolf Betz,Hans Kraus,

Heinz Wombacher u.a.

Edgar Wilz wurde 80

Heizung l Schwimmbadanlagen
Wasserinstalla tionen l Solar l Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel.060 29 / 6670
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige
erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche
brauchen wir
etwas länger.

Gerhard

Franz
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Der Ernst feierte am 30.August seinen 80.

Der Mann aus dem Rauhwiesenweg war von Beruf Maler 

und Lackierer. Und aus Passion ist er Kunstmaler.

Mit seinen schönen Gemälden sorgte er für Highlights 

bei den Weihnachtsfeiern.

Danke Ernst, und lass dirs gut gehen.

Ernst Wissel wurde 80

Am 22.August wurde der Hansi 80.Anfang der 60er Jahre kam er durch
die Hochzeit mit seiner Maria aus Schöllkrippen nach Niedersteinbach.
Für die Viktoria war der kameradschaftliche Mann nicht nur menschlich,
sondern auch sportlich ein großer Gewinn,denn er konnte im Tor und

im Feld spielen.Zudem ist und war er ein Typ,der persönliche Interessen
erst nach dem Wohl der Mannschaft und des Vereins einordnete.

So kommt es nicht von ungefähr,dass er sich auch viele Jahre 
nach dem Abschluss seiner aktiven Karriere noch immer hohen

Ansehens und großer Beliebtheit erfreut.
Nach massiven gesundheitlichen Problemen geht es ihm dem

Vernehmen nach wieder besser.

Glückwunsch, Hansi, und lass dich nicht kleinkriegen.

Hans Linke wurde 80
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Stehend von links: Ernst Pfarr †,Anton Bauer †,Richard Lorenz,Ott o Grünewald †,
Willibald Reif enberger, Helmut Bauer, Elmar Lorenz †,Karlheinz Faller †.

Kniend von links: Albert Bauer †,Manfred Bader, Emil Kern †.

Am 16.August feierte Richard Lorenz seinen 85.Geburtstag.
Dazu gratuliert die Viktoriafamilie herzlich.

Nachdem der Richard noch mit über achtzig frisch und aktiv
daherkam,sind schließlich auch bei ihm gesundheitliche Probleme

aufgetreten,Jahre,nachdem seine Brüder Ruprecht, Elmar und
Hans verstorben sind. Richard hat sich in vielen Jahrzehnten um
den Brücker Fußballverein verdient gemacht. Dafür gebührt ihm

Dank und Anerkennung.

Richard, lass dich gelegentlich mal wieder auf dem
Sportplatz blicken.

Richard Lorenz wurde 85

Die Jugend 1952/53 im Schönbuschstadtion in Aschaffenburg
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Helga und Willibald
Reifenberger 

feierten Diamantene Hochzeit
Am 12.September durften Helga und Willibald 

ihren 60.Hochzeitstag feiern.
Wir Viktorianer schließen uns der Gratulantenschar an.Beide sind
seit vielen Jahren aktive Mitglieder unserer Vereinsgemeinschaft.
Willibald gehört als überragender Fußballer,Schreiner, Kamerad 
und Kassier zu den großen Persönlichkeiten der Vereinshistorie.

Danke. Wir wünschen euch noch viele 
gute gemeinsame Jahre.



Am 22.August hat unser Vorstand 

Steffen Heininger
seine Nadine, geborene Pfeifer,geheiratet.

DIE GROßE VIKTORIA-FAMILIE GRATULIERT HERZLICH

Steffen hat sich trotz seines jungen Alters 
um die Viktoria sehr verdient gemacht.

Und Nadine hat sich in unsere Vereinsarbeit eingebracht.

WIR WÜNSCHEN DEM PAAR GLÜCK, GESUNDHEIT 

UND EINE SCHÖNE GEMEINSAME ZEIT. 

39

ENDLICH HAT SICH MAL WIEDER EINER GETRAUT
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Ulrich Piosek
Messebau & Baubetreuung

Lager / W erkst att
Rauhwiesenweg 30
63776 Mömbri s / Niedersteinbach

Büro
Frankenstr . 30
63867 Johannesberg

Tel.: +49 (0) 60 29 99 80 98
Fax: +49 (0) 60 29 99 49 08
Mobil: +49 (0) 163 25 61 36 5
E-Mail: info@piosek-messebau.de
Web: www.piosek-messebau.de
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Verena& Holger
haben geheiratet

Am 21. September haben Verena Wiedekind 
und Holger Kern den Bund fürs Leben geschlossen.

Die ganze Viktoria-Familie gratuliert auf´s Herzlichste.

Holger hat sich trotz seines jungen Alters schon in außerordentlicher Weise
und in verschiedenen Funktionen um unseren Verein verdient gemacht.

Liebe Verena, lieber Holger, 
alles Gute für eure gemeinsame Zukunft.

Innen- und Außenputz   •  Vollwärmeschutz
Spachteltechnik  •  Stuckarbeiten
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123 Tore in 11 Spielen.Das heißt,dass im Durchschnitt alle dreieinhalb Minuten ein Treffer
erzielt wurde, 11 Tore pro Spiel. Dazu technische Kabinettstückchen,große Laufbereit-
schaft und Kampfgeist.Begleitet von einer vorbildlichen Fairness, so dass die Schieds-
richter Josef Nees, Peter Kampfmann und Robin Pfaff wenig Arbeit hatten.Der Ortspokal
2019 auf dem Sportgelände des FV Viktoria Brücken war ein Besuch wert, denn auch das
Wetter war optimal. So konnte auch ein Anstieg der Zuschauerzahl gegenüber den
Vorjahren registriert werden.

Sechs Mannschaften hatten gemeldet,die in zwei Gruppen aufgeteilt waren.In Gruppe A
setzte sich die Mannschaft "Wienholz am Kreuz" mit sechs Punkten durch,vor den
Mannschaften "FC Dynamo Tresen" und "Team Herrnberg" mit je einem Punkt. Bei glei-
cher Tordifferenz erreichte "Tresen" wegen der mehr erzielten Tore das Halbfinale. In
Gruppe B errangen die "Backhaus Allstars" mit vier Punkten wegen der besseren Tor-
differenz den Gruppensieg vor den "Pariser 93".Auf der Strecke blieb der "FC Bavaria".Im
ersten Halbfinale konnte sich "Wienholz am Kreuz" nach 5:5 und Elfmeterschießen gegen
"Pariser 93" durchsetzen.Im zweiten Halbfinale eliminierte der Außenseiter "FC Dynamo
Tresen" den Pokalgewinner des Vorjahrs,die "Backhaus Allstars" mit 4:3.Im Spiel um Platz
5 gewann das "Team Herrnberg" mit 7:6 gegen den "FC Bavaria". Im Spiel um Platz 3
besiegten die "Backhaus Allstars" die "Pariser 93" mit 7:5.Im Finale gelang dem "FC

Dynamo Tresen"
erneut eine Über-
raschung, als die Elf
"Wienholz am
Kreuz" nach einem
5:5 im Elfmeter-
schießen besiegt
werden konnte.

Den parallel aus-
getr agenen Elf -
metercup gewan-
nen die "Pariser
93".

Torflut b eim Ortspokal in Brücken

Die
Siegermannschaft
FC Dynamo Tresen
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Wienholz am Kreuz 2. Platz

FC Dynamo Tresen Sieger
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Pariser 93 4. Platz

Backhaus Allstars 3. Platz
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FC Bavaria 6. Platz

Team Herrnberg 5. Platz
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Alte-Stadien-Rätsel
Unten aufgeführt sind elf alte, traditionsreiche deutsche Spielstätten.Teilweise sind sie
abgerissen,stehen unter Denkmalschutz oder werden in rückgebauter Form betrieben.
Wählen Sie aus den 20 angebotenen Städten die zutreffende Stadt plus den jeweiligen
Lösungsbuchstaben aus und tragen diese ein.Die Lösungsbuchstaben ergeben, von
oben nach unten gelesen,den Ort, wo einst die erste Fußballsportanlage im mittleren
Kahlgrund angelegt wurde.

Aachen (G),Augsburg (T),Berlin (U),Bremen (A),Bochum (O),Düsseldorf (M),Dortmund
(V), Dresden (H), Essen (R), Frankfurt (E), Gelsenkirchen (K), Hamburg (E), Leipzig (S),
München (A),Mönchengladbach (E),Nürnberg (S),Stutt gart (P),Saarbrücken (N)

Ostragehege __________________ __

Stadion an der Rothenbaumchaussee __________________ __

Zabo __________________ __

Zentralstadion __________________ __

Riederwaldstadion __________________ __

Kieselhumes __________________ __

Glückaufkampfbahn __________________ __

Plump e __________________ __

Georg-Melches-Stadion __________________ __

Stadion Rote Erde __________________ __

Grenzlandstadion __________________ __

Erste Spielstätt e im mittler en Kahlgrund: ___________________________

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com
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Impressum
Kopfball, 3.Ausgabe 2019
Verantwortlich:
FV Viktoria 1930Brücken e.V.
Alzenauer Str.106,Mömbris
Redaktionelle Mitarbeit:
Frank Debes, Christoph Geis,
Thomas Gerigk,Thomas

Vereinszeitung liegt aus,in:
Brücken: Sportlerheim,
“Der Dorf-Metzger”
Niedersteinbach:
Bäckerei Pfaff, Metzgerei Lorenz,
Pomodoro, Sparkasse,Tankstelle  
Mömbr is:
Raiffeisenbank,multi-aktiv

Hermann,Kurt Kern,Thomas Meinert,
Günther Waldschmitt
Umbruch:Karoline Heßler
Werbung:Michael Geis 06029/5790
E-Mail:fv_viktoriabruecken@web.de
www.fv-viktoria-bruecken.de
Fotos:Archiv, Privat
Auflage:350   Druck:RopyCopy, Alz

Di.–Sa., 15.–19.10. Altpapiersammlung
Sa., 21.12. Weihnachtsfeier

Preisschafkopf
Fr.,11.10.19, 20Uhr, Sportheim Brücken
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Trainingszeiten der Viktoria Saison 2019/20
1. Mannschaft: Mittwochs und Freitags,19 Uhr; Trainer: Michael Kaiser

2. Mannschaft, SG mit Mensengesäß: Mittwochs und Freitags,19 Uhr 

Jugendleitung: Kommisarisch:
Thomas Meinert und Frank Debes

JFG Mittler er Kahlgrund   
Trainingszeiten/-or te:
für Saison 19/20

U7
Maximilian Staab 
Fr.17:15–18:30 Uhr, in Brücken

U9
Philip Wissel
Daniel Mader 
Di.17:15–18:30 in Brücken
Do.17:15–18:30 in Schimborn

U11
Chris Becker (Schimborn)
Mo./Mi.17:30–19 Uhr in
Schimborn

U13 Team Kreisliga
Dirk Remmlinger 
Training in Oberafferbach

U13 Gruppe + Perspektiv
Nino Tolksdorf,
Peter Loschert
Training in Schimborn

U15 BOL
Andreas Klepl
Training in Gunzenbach

U15 Gruppe
Fabian Wenzel
Training in Mömbris

U17 BOL+Gruppe
Daniel Pfaff
Training Di./Do.18:30 Uhr 
in Brücken

U19
Burkhard Kampfmann
Training Mo./Mi.18:30 Uhr 
in Mömbris

Jugendarbeit 
ist die Zukunft
unserer Vereine.
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€ Bauholz, Kanthölzer, Bretter, Latten und Bohlen 

€ Konstruktionsvollholz (KVH) 

€ Brettschichtholz (BSH) 

€ Hobelware und Nut- & Federbretter 

€ Terrassenholz, Zaunbretter oder Rhombusleisten 

€ Lasuren und Öle 

€ Befestigungs- und Verbindungstechnik 

 
Auch bei der fachgerechten Montage stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 
 
 
 

Rauhwiesenweg 30 

63776 Mömbris-Niedersteinbach 

Tel.: 06029/995530 

E-Mail: bozem.saegewerk@t-online.de 

Web: www.bozem-saegewerk.de 

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.: 8.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr 

           Sa.: 8.00-13.00 Uhr 




